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1. Rahmenbedingungen

Anmeldung/Abmeldung: 

Die Anmeldung zur Ganztagsschule (GTS) erfolgt zu Beginn des Schuljahres. 

Eltern sollten ihre Kinder vor den Sommerferien schriftlich bei der Schulleitung 

anmelden. Ein Anmeldeformular liegt im Sekretariat der Schule bereit oder kann 

von unserer Homepage heruntergeladen werden. Die Anmeldung verpflichtet zur 

Teilnahme an der Ganztagsschule für mindestens ein Schuljahr.

Eine Abmeldung von der Ganztagsschule ist zum Schuljahresende möglich. Eine 

schriftliche Abmeldung ist zwingend notwendig. Vor der Abmeldung sollten die 

Eltern ein Beratungsgespräch mit der Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer über die 

persönlichen Entwicklungsmöglichkeiten ihres Kindes führen.

Unterrichtszeiten/Mittagspause:

Ganztagsschüler haben folgende Unterrichtszeiten:

Montag – Donnerstag: 8.00 – 16.00 Uhr

Freitag:   8.00 – 13.10 Uhr

Die Mittagspause findet von 13.10 bis 14.00 Uhr statt. Bei Ganztagsklassen sind 

individuelle Regelungen zur Pausenzeitgestaltung möglich.

 



Mittagessen:

Das Mittagessen ist fester Bestandteil der Ganztagsschule. Die Teilnahme ist 

allerdings nicht verpflichtend. Die Ganztagsschule in Plaidt bietet sehr gute 

Rahmenbedingungen für das Mittagessen in der Schule:

- Frisch zubereitetes Mittagessen aus der Küche der Barmherzigen 

Brüder Saffig

- Täglich zwei verschiedene Menüs, bestehend aus einem Hauptgericht, 

Salatbeilage und Nachtisch

- Mineralwasser zu jedem Essen

- Essensausgabe im Mensa-Neubau

- Verschiedene Zahlungsmöglichkeiten

2. Fachunterricht

In der Orientierungsstufe findet am Nachmittag neben der 

Hausaufgabenbetreuung und den Arbeitsgemeinschaften auch Fachunterricht 

statt. Die Fächer Bildende Kunst und Sport werden am Nachmittag unterrichtet. 

Dies führt zu einer Entzerrung des Schultages, bietet Möglichkeiten zur 

individuellen Pausengestaltung und eröffnet den Lehrpersonen Freiräume bei der 

Gestaltung des Unterrichts.

3. Hausaufgabenbetreuung

Hausaufgaben gehören zum festen Bestandteil des schulischen Alltags. In der 

Ganztagsschule fertigen unsere Schülerinnen und Schüler ihre Hausaufgaben in 

der Hausaufgabenbetreuung an. Außer mittwochs ist täglich eine Zeitstunde zur 

Erledigung der Hausaufgaben vorgesehen. Ist mehr Zeit nötig, werden 

individuelle Regelungen mit Schülerinnen und Schülern, Klassenleitung und 

GTS-Organisatoren abgesprochen.

Die Hausaufgabenbetreuung ist gekennzeichnet durch eine konzentrations- 

fördernde, angenehme Lernatmosphäre. Um diese zu realisieren, findet unsere 

Hausaufgabenbetreuung in kleinen jahrgangshomogenen Gruppen und in festen 



Unterrichtsräumen statt. Die fachliche Betreuung wird durch fachspezifische 

Ansprechpartner sichergestellt. 

4. Arbeitsgemeinschaften

Unsere Schülerinnen und Schüler wählen, zweimal im Schuljahr, ihre 

Arbeitsgemeinschaften nach Neigung. Die Kinder und Jugendlichen erkunden in 

den unterschiedlichsten Angeboten ihre Interessen und Fähigkeiten. Versteckte 

Talente werden entdeckt und gefördert, soziale Kontakte können sich durch das 

jahrgangsübergreifende AG-Angebot entwickeln. 

Mittwochs finden die Arbeitsgemeinschaften zweistündig, an den übrigen Tagen 

einstündig statt.

Um ein breites Themenspektrum zu schaffen, werden die Arbeitsgemeinschaften 

von außerschulischen Mitarbeitern und von Lehrerinnen und Lehrern geleitet. Das 

Angebot deckt die Bereiche Sport, Akrobatik, Kunst, Musik, Tanz, 

Informationstechnik und Naturwissenschaften ab. Einige Arbeitsgemeinschaften 

sind speziell auf die Neigungen unserer Schülerinnen abgestimmt. Ab dem 

Schuljahr 2010/2011 können wir auch wieder die Mofa-AG aus dem Bereich der 

Verkehrserziehung anbieten. Hier können die Schülerinnen und Schüler der 

oberen Jahrgangsstufen die Mofa-Prüfbescheinigung erwerben.

5. Förderung

Jeder Mensch hat unterschiedliche Lernvoraussetzungen und Lernwege. Mit dem 

Förderkonzept unserer Schule versuchen wir die unterschiedlichen 

Ausgangsbedingungen unserer Schülerinnen und Schüler festzustellen, 

Lernangebote zu entwickeln und individuell erreichbare Ziele festzulegen.

Unser Ganztagsangebot bietet verschiedene Möglichkeiten zur Förderung unserer 

Schülerinnen und Schüler:

- Klassenlehrerunterricht am Nachmittag zur Erweiterung der 

Selbstständigkeit und Training des selbstverantwortlichen Lernens

- Fachlehrerunterricht am Nachmittag zur Erweiterung der Lernzeit



- Bedarfsorientierte Förderkurse in den Fächern Mathematik, Deutsch 

und Englisch

- Hausaufgabenbetreuung in kleinen Gruppen

6. Berufsorientierung

Die Berufsorientierung hat an der Realschule plus Pellenz - Plaidt einen sehr 

hohen Stellenwert. Verschiedene Bausteine des Berufsorientierungskonzepts 

unserer Schule verwirklichen wir im Rahmen der Ganztagsschule. Schülerinnen 

und Schüler, die ab dem 8.Schuljahr Klassen mit dem Ziel der Berufsreife 

besuchen und gleichzeitig am Ganztagsangebot der GTS-Klassen teilnehmen, 

führen zum Beispiel den Praxistag durch. Die intensive Vor- und Nachbereitung 

des Praxistages findet im Rahmen des Klassenlehrerunterrichts am 

Donnerstagnachmittag statt.

Mehr Informationen zum Berufsorientierungskonzept erhalten Sie auf unserer 

Homepage: www.fh-koblenz.de/rgs-pellenz/rgs/berufsorientierung.htm

7. Stundenplanbeispiel

Stundenplan Ganztagsschule

Name: Peter Schmitz  

Klasse:  6d                                                     Klassenlehrerin:  Frau Müller 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

8. St. Bildende Kunst Hausaufgaben-

betreuung

Fußball - AG Hausaufgaben-

betreuung

9. St. Hausaufgaben-

betreuung

Förderkurs

Deutsch

Fußball - AG Klassenlehrer-

unterricht

http://www.fh-koblenz.de/rgs-pellenz/rgs/berufsorientierung.htm

